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Was sind Verfassungsgerichte?Was sind Verfassungsgerichte?
Verfassungsprinzipien in EuropaVerfassungsprinzipien in Europa

•• FreiheitFreiheit•• FreiheitFreiheit
•• gewaltenteilige Demokratie (zur Freiheitssicherung gewaltenteilige Demokratie (zur Freiheitssicherung 

und gegen Machtmißbrauch)und gegen Machtmißbrauch)

Demokratie föderal organisiertDemokratie föderal organisiert
i h lb d  St ti h lb d  St t•• innerhalb der Staateninnerhalb der Staaten

•• innerhalb der EUinnerhalb der EU

Verfassungsgerichte wachen über Verfassungsgerichte wachen über 
Einhaltung dieser GrundregelnEinhaltung dieser Grundregelng gg g

•• inhaltlicher Rahmen der Gesetzgebunginhaltlicher Rahmen der Gesetzgebung
•• VerfahrensregelnVerfahrensregeln
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Recht wird in Europa zunehmend Recht wird in Europa zunehmend Recht wird in Europa zunehmend Recht wird in Europa zunehmend 
von der EU gesetzt.von der EU gesetzt.

Der Grundfall lautet daher:Der Grundfall lautet daher:

Ein Bürger möchte einen Ein Bürger möchte einen EUEU--RechtsaktRechtsakt
( d  i  V lt ß h  ( d  i  V lt ß h  (oder eine Verwaltungsmaßnahme (oder eine Verwaltungsmaßnahme 
aufgrund eines EUaufgrund eines EU--Rechtsaktes) an Rechtsaktes) an 
Grundrechten überprüfenGrundrechten überprüfenGrundrechten überprüfen.Grundrechten überprüfen.

Welches Gericht ist zuständig?Welches Gericht ist zuständig?Welches Gericht ist zuständig?Welches Gericht ist zuständig?
Welche Rechtsebene hat Vorrang?Welche Rechtsebene hat Vorrang?

Prof. Dr. Felix Ekardt, LL.M., M.A.
Ostseeinstitut für Seerecht, Umweltrecht und InfraStrR

Universität Rostock
felix.ekardt@uni-rostock.de

Prof. Dr. Felix Ekardt, LL.M., M.A.
Ostseeinstitut für Seerecht, Umweltrecht und InfraStrR

Universität Rostock
felix.ekardt@uni-rostock.de



Konkurrierende Konkurrierende 
V f i ht i EV f i ht i EVerfassungsgerichte in EuropaVerfassungsgerichte in Europa

>>> drei konkurrierende Gerichte: BVerfG, EuGH, EGMR>>> drei konkurrierende Gerichte: BVerfG, EuGH, EGMR
>>> zugleich Frage: welche Rechtsebene hat Vorrang? (nationales >>> zugleich Frage: welche Rechtsebene hat Vorrang? (nationales 

Recht? EURecht? EU--Recht? Völkerrecht?)Recht? Völkerrecht?)

Zuständigkeiten des BVerfGZuständigkeiten des BVerfGgg
Organstreitigkeiten innerhalb DeutschlandsOrganstreitigkeiten innerhalb Deutschlands
Normenkontrollen (abstrakt/ konkret) gegen deutsche GesetzeNormenkontrollen (abstrakt/ konkret) gegen deutsche Gesetze
Verfassungsbeschwerden einzelner Bürger aus GrundrechtenVerfassungsbeschwerden einzelner Bürger aus GrundrechtenVerfassungsbeschwerden einzelner Bürger aus GrundrechtenVerfassungsbeschwerden einzelner Bürger aus Grundrechten
(Beispiel Grundrechte: Tatbestand ./. Abwägung)(Beispiel Grundrechte: Tatbestand ./. Abwägung)
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Konkurrierende Konkurrierende 
V f i ht i EV f i ht i EVerfassungsgerichte in EuropaVerfassungsgerichte in Europa

Zuständigkeiten des EuGHZuständigkeiten des EuGH
Organstreitigkeiten innerhalb der EUOrganstreitigkeiten innerhalb der EU
Streitigkeiten der EUStreitigkeiten der EU--MitgliedstaatenMitgliedstaaten
NormenkontrollenNormenkontrollen

•• „Vorabentscheidverfahren“„Vorabentscheidverfahren“„Vorabentscheidverfahren„Vorabentscheidverfahren
•• „Vertragsverletzungsverfahren“......„Vertragsverletzungsverfahren“......

IndividualklagenIndividualklagen
•• nur gegen EU selbst  nicht gegen Mitgliedstaatennur gegen EU selbst  nicht gegen Mitgliedstaaten•• nur gegen EU selbst, nicht gegen Mitgliedstaatennur gegen EU selbst, nicht gegen Mitgliedstaaten
•• ansonsten indirekter Rechtsschutz für Bürger über Normenkontrollenansonsten indirekter Rechtsschutz für Bürger über Normenkontrollen
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Konkurrierende Konkurrierende 
V f i ht i EV f i ht i EVerfassungsgerichte in EuropaVerfassungsgerichte in Europa

Zuständigkeiten des EGMRZuständigkeiten des EGMR
hli ßli h I di id lkl  tüt t f G d ht  hli ßli h I di id lkl  tüt t f G d ht  ausschließlich Individualklagen gestützt auf Grundrechte ausschließlich Individualklagen gestützt auf Grundrechte 

(Europäische Menschenrechtskonvention)(Europäische Menschenrechtskonvention)
nicht nur innerhalb der EU, sondern in ganz Europanicht nur innerhalb der EU, sondern in ganz Europa
gegen Maßnahmen der EU oder der einzelnen Staatengegen Maßnahmen der EU oder der einzelnen Staaten
zusätzlich zum Rechtsschutz vor BVerfG und EuGHzusätzlich zum Rechtsschutz vor BVerfG und EuGH

>>> >>> Verhältnis der drei Verfassungsgerichte zueinander?Verhältnis der drei Verfassungsgerichte zueinander?
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EuGH und BVerfGEuGH und BVerfG
Verhältnis Europarecht und nationales RechtVerhältnis Europarecht und nationales Recht

von beiden Gerichten verschieden beurteiltvon beiden Gerichten verschieden beurteiltvon beiden Gerichten verschieden beurteiltvon beiden Gerichten verschieden beurteilt
wer prüft z.B., ob ein EUwer prüft z.B., ob ein EU--Gesetz mit Grundrechten vereinbar ist?Gesetz mit Grundrechten vereinbar ist?

Perspektive der einen versus Perspektive der anderen Perspektive der einen versus Perspektive der anderen 
RechtsordnungRechtsordnung

räumlich “größere” Rechtsordnung beansprucht Vorrangräumlich “größere” Rechtsordnung beansprucht Vorrang
aber die “kleinere” Rechtsordnung sieht sich als Urheberin der aber die “kleinere” Rechtsordnung sieht sich als Urheberin der 
größeren Rechtsordnunggrößeren Rechtsordnunggrößeren Rechtsordnunggrößeren Rechtsordnung

daher auch Zuständigkeitsverteilung unklardaher auch Zuständigkeitsverteilung unklar

streitig unter anderem: wer prüft die Kompetenzen des streitig unter anderem: wer prüft die Kompetenzen des 
Geset gebe s?Geset gebe s?
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EGMR und BVerfGEGMR und BVerfG
(regionales) Völkerrecht und nationales Recht(regionales) Völkerrecht und nationales Recht

Si ht d EGMR V d Völk htSi ht d EGMR V d Völk htaus Sicht des EGMR: Vorrang des Völkerrechtsaus Sicht des EGMR: Vorrang des Völkerrechts
aus Sicht des BVerfG: Völkerrecht lediglich zu aus Sicht des BVerfG: Völkerrecht lediglich zu 
„berücksichtigen“„berücksichtigen“
Probleme:Probleme:
völkerrechtlicher Menschenrechtsschutz dann witzlosvölkerrechtlicher Menschenrechtsschutz dann witzlos
Konfusion der NormhierarchieKonfusion der NormhierarchieKonfusion der NormhierarchieKonfusion der Normhierarchie
wer überprüft nun komplexe Grundrechtskonflikte?wer überprüft nun komplexe Grundrechtskonflikte?
ist Völkerrecht wirklich vom nationalen Rechtist Völkerrecht wirklich vom nationalen Recht 
abhängig? („Souveränität der Nationalstaaten“)

>>> sich widersprechende Urteile
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EuGH und EGMREuGH und EGMR

Europarecht und (regionales) VölkerrechtEuroparecht und (regionales) VölkerrechtEuroparecht und (regionales) VölkerrechtEuroparecht und (regionales) Völkerrecht

EuGH und EGMR insoweit einer Meinung: Vorrang des EuGH und EGMR insoweit einer Meinung: Vorrang des 
EuGHEuGHEuGHEuGH

allerdings systemwidrigallerdings systemwidrig

generelles Verhältnis Völkerrecht/ Europarecht zudem generelles Verhältnis Völkerrecht/ Europarecht zudem 
unklarunklar
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Für ein neues Konzept des Für ein neues Konzept des 
V hält i d R ht bV hält i d R ht bVerhältnisses der RechtsebenenVerhältnisses der Rechtsebenen

transnationales Recht wichtig, weil moderne transnationales Recht wichtig, weil moderne 
Probleme nur transnational lösbarProbleme nur transnational lösbar
funktioniert aber nur, wenn transnationales funktioniert aber nur, wenn transnationales 
Recht höherrangigRecht höherrangigg gg g
im Interesse der Individuen (= wesentliche im Interesse der Individuen (= wesentliche 
Bezugsgröße, nicht die Nationalstaaten)Bezugsgröße, nicht die Nationalstaaten)e ugsg öße, c t d e at o a staate )e ugsg öße, c t d e at o a staate )

>>> >>> dieses Ergebnis läßt sich durch dieses Ergebnis läßt sich durch >>> >>> dieses Ergebnis läßt sich durch dieses Ergebnis läßt sich durch 
Neuinterpretation des geltenden Neuinterpretation des geltenden 
Rechts auch erreichenRechts auch erreichenRechts auch erreichenRechts auch erreichen
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